
Welschenrohr

Gottesdienste 
Fahrdienst : Transport 
mit Franz Nussbaum auf 
Anfrage, 062 394 16 56 oder 
079 762 90 86 
Sonntag, 5. Januar
10 Uhr, mit Pfarrer Jürg von 
Nieder häusern und Teodora 
Kulichné an der Orgel, mit 
Kirchenkaffee. Thema: 
«Prüft alles und behaltet das 
Gute!» (1. Thess 5, 21)
Sonntag, 19. Januar
10 Uhr, mit Pfarrer Müller-
Ludwig, Thema: «Gott gibt 
keinen verloren.» ( Mt 18, 
12–14), mit Kirchenkaffee; 
Musik: Peter Staub
Freitag, 24. Januar
19 Uhr, Mahlfeier zur Gebets-
woche mit Teilete. 
Pfarrer Müller-Ludwig und 
ökumenisches Team, 
Musik: Robin Villanpara

Anlässe
Senioren-Zmorge. 
Dienstag, 14. und 28. Januar, 
8.30 Uhr, im Träff.punkt 
«Thalhof» mit Kino
Frauengemeinschaft. 
Dienstag , 14. Januar, 18.30 Uhr, 
Freundschaftsabend im 
katholischen Pfarreiheim, Infos 
im «Anzeiger» 
Trauercafé. 
Mittwoch, 15. Januar, 9 Uhr, 
im Cheminéesäli 
mit Pfarrer Müller-Ludwig
Mittagstisch. 
Mittwoch, 15. Januar, 
ab 11.30 Uhr, im Cheminéesäli, 
8 Fr. pro Person, inkl. Kaffee. 
Infos: Doris Baggenstos, 
032 639 00 70

Ökumenische Gebete
Montag, 20. Januar,
19 Uhr, katholische Kirche 
Laupersdorf
Dienstag, 21. Januar,
19 Uhr, Pfarreiheim Matzendorf; 
Mittwoch, 22. Januar,
9 Uhr, Café Zimetstern 
Aedermannsdorf;  
Donnerstag, 23. Januar, 
19 Uhr, Pfarrhauskeller 
Herbetswil; 
Freitag, 24. Januar,
19 Uhr, Mahlfeier, 
reformierte Kirche 
Welschenrohr inkl. Teilete

Freund und Leid
Taufe:
Fynn Brügger, 8 Jahre, 
aus Laupersdorf

Heimgegangen:
Paula Antenen, 1934, 
aus Welschenrohr und
Heini Schwab, 1945, 
aus Welschenrohr

Kontakt
Pfarramt Welschenrohr: 
Burkhard Müller-Ludwig, 
032 639 12 82, 
burkhard.mueller@ggs.ch

Zur Jahreslosung

Prüft alles, behaltet das Gute
Auf den ersten Blick könnte man 
meinen, dass Paulus hier eigentlich 
eine Selbstverständlichkeit aus-
spricht, die zu beherzigen uns im 
Alltag nicht schwerfallen dürfte. 
Prüfen nicht z. B. täglich Kunden im 
Online-Versandhandel die bestellte 
Ware und schicken dann tausend-
fach zurück, was ihnen nicht gefällt, 
und behalten nur, was sie für gut 
befinden?

Aber natürlich meint Paulus damit 
etwas anderes. Aus dem Zusammen-
hang wird deutlich, dass er zunächst 
vom gottesdienstlichen Leben der 
Gemeinde spricht. 

In urchristlicher Zeit war es üblich, 
dass Gemeindeglieder während 
eines Gottesdienstes spontan ein 
«prophetisches Wort» weitergaben, 
wozu sie angeblich Gottes Geist 
inspiriert hatte. Dabei stellte sich 
oft heraus, dass manche dieser 

Botschaften eher dem Geltungs-
streben der Betreffenden entspran-
gen und häufig entweder total 
banal oder auch theologisch 
unsinnig sein konnten. Darum 
sagte Paulus der Gemeinde in 
Thessalonich, sie sollen solche 
spontanen Glaubensäusserungen 
im Einzelfall prüfen und – wo 
nötig – zurückweisen und nur 
dem Guten Aufmerksamkeit 
schenken. 

Doch der Rat des Paulus geht 
über die gottesdienstliche Praxis 
hinaus. Wenn wir alles prüfen sollen, 
dann betrifft dies auch andere 
Lebenssituationen. Z. B. die Fragen: 
Wie gehen wir mit anderen um, 
wie verhalten wir uns im Alltag usw .?

Vor Jahren gab es die christliche 
Initiative WWJD – «What would 
Jesus do» – «Was würde Jesus 
(in dieser Situation) tun?». Das ist 

ein hilfreicher Rat,  – sei es 
im Gebet, im Hören auf Gottes 
Wort wie auch im Gespräch mit 
Christen des Vertrauens – zu prüfen, 
was jetzt gut und richtig ist. 

Und wenn ich selbst dann keine 
Klarheit bzw. Gewissheit über den 
einzuschlagenden Weg bekomme, 
kann ich Gott bitten: «Mach mir 
einen Strich durch die Rechnung 
und korrigier mich, wenn ich 
die falsche Entscheidung treffe.» 
Ich bin überzeugt, dass Gott uns 
den rechten Weg zeigt, wenn 
wir uns nur vertrauensvoll Seiner 
Führung überlassen.

In diesem Sinn wünschen wir 
 euch für s Jahr 2025, dass  ihr das Gute 
«herausprüfen» und behalten 
könnt. Mit Herzenswünschen und 
bhüet  eu Gott!  
EURE RUTH UND  
JÜRG VON NIEDERHÄUSERN, PFARRER

Balsthal

Gottesdienste 
Kinderhüeti und Kinder-
gottesdienste finden jeden 
Sonntag (ausser Abendgottes-
dienste und Schul ferien) 
statt. Und es gibt immer 
Kirchenkaffee!

Freitag, 3. Januar
9.45 Uhr, Gottesdienst im 
Altersheim Inseli, Pfarrer Jürg 
von Niederhäusern
Samstag, 4. Januar
19 Uhr, Abendgottesdienst, 
Pfarrer Jürg von Niederhäusern, 
Klaus Bobst, Orgel
Sonntag, 5. Januar
19.30 Uhr, Abendgottesdienst 
bei Ernst Tanner, Hauptstr. 97, 
in Holderbank, Pfarrer Jürg 
von Niederhäusern, Peter Staub, 
E-Piano
Freitag, 10. Januar
18 Uhr, Jugendgottesdienst 
mit Anschlussprogramm 
Sonntag, 12. Januar
10 Uhr, Allianz-Gottesdienst 
in Wiedlisbach, mit Projektchor 
(siehe Tipp)
Mittwoch, 15. Januar
10.45 Uhr, Gottesdienst im 
Lindenpark, Pfarrer Jürg 
von Niederhäusern, 
Robin Villanpara, E-Piano
Sonntag, 19. Januar
10 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrer Jürg von Niederhäusern, 

Klaus Bobst, Orgel 
Sonntag, 26. Januar
10.30 Uhr, Gottesdienst zum 
ökumenischen Einheitssonntag 
mit Pfarreiseelsorger Peter 
Bader und Pfarrer Jürg von 
Niederhäusern, Monika 
Villanpara, Orge l, und Mitwir-
kung des Kirchenchors mit 
Projektsänger n

Balsthal 
von A bis Z 

Allianz-Projektchor. 
Samstag, 4. und 11. Januar, 
10 Uhr, im Turmsaal, Bahnhof-
strasse 2, Wiedlisbach; 
Sonntag, 12. Januar, 9 Uhr, 
Froburg, Wiedlisbach, 
Info/Mitfahrgelegenheit : 
079 314 17 60 oder 
062 391 29 65, siehe auch Tipp
Bibel aktuell – Gespräche 
über Gott und die Welt. 
Mittwochs, ausser 1. Januar, 
20 Uhr, im Kirchgemeindehaus. 
Interessiert e, ihr seid ganz 
herzlich willkommen! Kontakt: 
Pfarrer Jürg von Nieder häusern, 
079 341 17 60
Frauengebet. 
Jeweils dienstags, 9 Uhr, 
im Cheminéezimmer, Kontakt: 
Sonja Reber, 062 391 12 44
Gebet der Männer. 
Jeweils dienstags, 9 Uhr, 
im Unterrichtszimmer des 

Kirch gemeindehauses, 
Kontakt: Pfarrer Jürg von 
Niederhäusern, 079 341 17 60
Gemeinsames Gebet 
der Frauen und Männer. 
Dienstag, 7. Januar, 9 Uhr, 
im Unterrichtszimmer des 
Kirchgemeindehauses
Frauenverein. 
Donnerstag, 9. Januar, 19 Uhr: 
Höck, Kontakt: Nelly Gschwend, 
062 391 44 42 
Jugendgottesdienst. 
Freitag, 10. Januar, 18 Uhr, 
mit Anschlussprogramm
Weitere Allianz-
Veranstaltungen. 
Montag, 13. Januar,
17.30–18.30 Uhr, 
Friedensgebet in der 
reformierten Kirche Oberbip p 
Dienstag, 14. Januar,
14.30 Uhr, Senioren-Allianz-
Gebet mit Zvieri, EGW Wangen 
 an der Aare, Rotfarbgasse  8 
Mittwoch, 15. Januar,
19.30 Uhr, Lobpreis- und 
Gebetsabend,  EFG Wiedlisbach, 
Bahnhofstrasse  2 
Freitag, 17. Januar, 
19.30 Uhr, WorshipTime mit 
 Enjoy-Band, reformierte 
Kirche Egerkingen
Jugendgruppe. 
Freitag, 24. Januar, 19 Uhr, 
Treffpunkt: Kirchgemeindehaus, 
mit Imbiss, Kontakt: 
079 341 17 60, Pfarrer 
Jürg von Niederhäusern
Jungschar. 
Samstag, 11. und 25. Januar, 

Kontakt: Jasmin Meier, 
078 909 57 11
Kirchenchor. 
Montags, jeweils 20 Uhr, 
Probe. Kontakt: Edith Schenk, 
062 391 29 65
Offenes Singen. 
Freitag, 24. Januar, 19.30 Uhr, 
in der Kirche
Seniorenbrunch. 
Mittwoch, 22. Januar, 9 Uhr, 
bitte anmelden, 062 391 44 42
Suppentag. 
Mittwoch, 8. Januar, 12 Uhr. 
Kontakt: Christine Langenegger, 
062 530 25 77

Freud und Leid
Taufe: 
Selina Jörg, von Affoltern im 
Emmental, in Balsthal. 
«Ich bin mit di r, und will dich 
behüten überall, wo du 
hinziehst.» 1. Mose 28, 15
Heimgegangen:
René Suter, 1938. 
«Er führt mich die gerade 
Strasse um  seines Namens 
willen.»  Psalm 23, 3

Kontakt
Pfarrer Jürg von Niederhäusern, 
Kirchstrasse 3, 
062 391 31 58, 079 341 17 60 
oder j.vn@bluewin.ch

refthal.ch
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Ökumenischer 
Einheitsgottesdienst
Hast du Lust, bei diesem Projekt dabei zu 
sein? Zum Einstudieren der Lieder treffen wir 
uns am Montag, 6., 13. und 20. Januar, um 20 
Uhr im reformierten Kirchgemeindehaus in 
Balsthal. Auch wenn du noch keine Chorer-
fahrung hast, bist du  herzlich willkommen! 
Eine fröhliche Stimmung ist bei uns garan-
tiert. Info: Edith Schenk, 062  391 29 65.
Sonntag, 26. Januar, 10.30 Uhr, 
reformierte Kirche in Balsthal

Der Kirchenchor wird am Sonntag, 26. Janua r, 
mitsingen.

Eine Woche Ökumene
Die Einheit aller Christen ganz  praktisch: Das 
steht im Zentrum der ökumenischen Gebets-
woche vom 19. bis zum 26. Januar. Wir erin-
nern uns  an das Erste Konzil von Nizäa, das 
im Jahr 325 n. Chr. stattfand und ein gemein-
sames Bekenntnis hinterliess.

Dazu versammeln wir uns in der vierten 
Kalenderwoche im hinteren Thal am Montag, 
20. Januar, um 19 Uhr in der katholischen 
Kirche von Laupersdorf, am Dienstag im 
Pfarreiheim von Matzendorf, am Mittwoch 
im Café Zimetstern in Aedermannsdorf, am 
Donnerstag im Keller vom Pfarrhaus in 
Herbetswil und  am Freitag in der reformier-
ten Kirche von Welschenrohr zu einer Mahl-
feier zum Abschluss und  zur anschliessenden 
Teilete im Cheminée säli. Die Abende werden 
von Pfarrer Müller-Ludwig und der Pastoral-
raumleiterin Andrea Allemann mit Claudia 
und Urs Fricker gestaltet. Im Zentrum steht 
das Gespräch von Jesus mit Maria Magdale-
na unter Johannes 11, 17–27, in der Bibel und 
seine Frage an sie: «Glaubst du das?»

Allianz-Gottesdienst
Die  Schweizerische  Evangelische Allianz 
steht seit 125 Jahren leidenschaftlich für die 
Einheit und das Miteinander der Christen. 
Am 12. Januar feiern wir von der Allianz Jura 
Südfuss mit den Evangelisch-reformierten 
Kirchgemeinden Egerkingen, Oensingen, 
Wangen  an der Aare, Niederbipp, Oberbipp 
und Thal zusammen mit EGW Wangen  an der 
Aare und  EFG Wiedlisbach (wo wir zu Gast 
sind) den gemeinsamen Gottesdienst. Den 
musikalischischen Rahmen bieten die  EFG-
Band und der Projektchor (siehe Agenda, Bals-
thal von A bis Z, herzliche Einladung! ).
Allianz-Gottesdiens t am Sonntag, 12. Januar, 
10 Uhr, in der EFG Wiedlisbach, Hafnerweg 5, 
in Wiedlisbach, anschliessend Imbiss

Unsere neue Organistin 
Teodóra Kulichné

Teodóra Kulichné 
heisst die neue Or-
ganistin. Am Sonn-
tag, 5. Januar, um 10 
Uhr sitzt sie zum 
ersten Mal in Wel-
schenrohr an der 
Orgel und begleitet 
die Lieder. Auf die-
se Weise Gott zu 

dienen, ist ihr sehr wichtig. Teodóra ist diplo-
mierte Lehrerin und Kirchenmusikerin und 
hat sich vor drei Jahren in Balsthal mit ihrem 
Mann Janos und den drei Töchtern der Refor-
mierten Kirchgemeinde angeschlossen. Seit-
dem singt sie im Kirchenchor und hat bei 
Konzerten am Klavier gespielt. Herzlich will-
kommen im musikalischen Team!




